


































































































































Wildwachsende denn da = 
 
Blütenpflanzen Mitteleuropas 
Dietmar Aichele/Marianne Golte-Bechtle Ae 
 
Was blüht denn da? 
 
Wildwachsende Blütenpflanzen Mitteleuropas 
 
Die Farben fallen uns an einer blühenden Pflanze 
als erstes auf. 
 
»Was blüht denn da% ist daher nach Blüten- 
farben eingeteilt. Weitere Bestimmungsmerkmale 
sind Blütenform, Standort, Blitezeit und GroBe 
der gefundenen Pflanze. 
 
Diese Merkmale führen uns in wenigen Minuten 
mit Hilfe von 1200 farbigen Abbildungen zum 
gesuchten Pflanzennamen. 
 
Abweichende Blütenfarben oder verschiedene 
Standorte sind kein Problem: In diesen Fallen 
sind die Pflanzen mehrfach abgebildet. 
 
Exakt nach der Natur gezeichnete Farbbilder 
machen das Pflanzenbestimmen zum Vergnügen. 
 
TTT 
 
ISB N 3-440-05615-5 
 
im! 
 
Sa 
 
Uwe Wegener | 
 
| Schutz und Pflege 
 
von 
_Lebensraumen 
 
— Naturschutzmanagement — 
 
GUSTAV 
FISCHER 
 
Das Buch behandelt in kurzgefaBter Form die Bewahrung und 
das Schutzmanagement wichtiger terrestrischer und aquati- 
scher Lebensraume in der Kulturlandschaft Mitteleuropas. 
 
Die Problematik des Arten- und Biotopschutzes für bestandsbe- 
drohte Pflanzen- und Tierarten wird dabei an vielen Beispielen 
 
in enger Beziehung zu den landnutzenden Wirtschaftszweigen 
bearbeitet. 
 
Die Autoren gehen von einer ékologischen Analyse der speziel- 
 



len Lebensraume (z. B. Quellmoor, Bergbach, Altwasser, Trok- 
kenrasen ) aus und entwickeln auf dieser Grundlage eine 
Schutzstrategie. Auf diese Weise gibt das Buch für den Natur- 
wissenschaftler einen fachibergreifenden Einblick in die Natur- 
schutzthematik; fur den Naturschutzpraktiker wird das Buch zur 
angewandten Okologie. 
 
ISBN 3-334-00406-6 
 
Rudolf Schubert 
 
Bioindikation 
in terrestrischen 
Okosystemen 
 
2. Auflage 
 
GUSTAV 
FISCHER 
 
Das Anwachsen der Industrien und die damit verbundene Bil- 
dung von industriellen Ballungsgebieten, groBen menschlichen 
Ansiedlungen, Zunahme des Verkehrs und Tourismus fihrt in 
Verbindung mit der industriellen Produktionsweise in Land- und 
Forstwirtschaft zu einer erhéhten Nutzung der natirlichen Res- 
sourcen und zu schwerwiegenden Eingriffen in den Naturhaus- 
halt. Es gibt heute in den intensiv genutzten Landschaften keine 
Lebensgemeinschaft, die nicht direkt oder indirekt vom Men- 
schen beeinflu&t wird. Die anthropogenen Eingriffe filhren zu 
mehr oder weniger starken Belastungen der biologischen Sy- 
steme. Ein Autorenkollektiv von 18 Wissenschaftlern versucht 
aufgrund aktueller Forschungsergebnisse mit Hilfe der Reaktion 
biologischer Systeme (Bioindikatoren), Aussagen uber die biolo- 
gische Wirkung anthropogener Belastungsfaktoren zu machen. 
Dies ist durch physikalische oder chemische Messungen der 
UmweltgroBen allein nicht médglich. Es lassen sich Kurzzeit- und 
Langzeitwirkungen erkennen. Das Pufferungsvermégen biologi- 
scher Systeme gegenuber unterschiedlichen und oft gleichzei- 
tig einwirkenden StorgroRen kann eingeschatzt werden. 
 
 
W. Riedel und G. Trommer 
 
im Auftrag der : 
Geselischaft für Okoiogie (at) 
 
5 AULIS VERLAG 
-DEUBNER & CO KG 
 
Umweltangste 
ukunftshoffnungen 
 
Beitrage zur 
umweltpidagogischen Debatte 
 
Herausgegeben von GREENPEACE 
 
ic. AOLVERLAG 
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ABSTAMMUNGSLEHRE-ALLGEMEINE BIOLOGIE- ANTHROPOLOGIE 
ANATOMIE-BIOCHEMIE- BIOGEOGRAPHIE- BIOTECHNOLOGIE 
BIOMETRIE- BIOPHYSIK: BODENBIOLOGIE- BOTANIK-ENTWICK- 
LUNGSPHYSIOLOGIE-GENETIK-HISTOLOGIE-HYDROBIOLOGIE 
LANDSCHAFTSPFLEGE-MIKROBIOLOGIE- MIKROSKOPIE-MORPHO- 
LOGIE -NATURSCHUTZ-OKOLOGIE -ONTOGENIE-PALAO- 
BOTANIK-PALAOZOOLOGIE: PARASITOLOGIE- PATHOLOGIE 
PFLANZENZUCHTUNG:PHYLOGENIE-PHYSIOLOGIE-TAXONOMIE 
 
TIERPSYCHOLOGIE-TIERZUCHTUNG: VERHALTENSFORSCHUNG 
 
WISSENSCHAFTLICHE INSTITUTIONEN-ZOOLOGIE-ZYTOLOGIE 
 
et 
Sa 
 
Herausgeber: 
Friedrich W. Stécker, Nauen 
Gerhard Dietrich, Berlin/Leipzig 
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Jurgen Schwoerbel 
 
Methoden der 
Hydrobiologie 
 
StBwasserbiologie 
—3.Auflage : 
 
In dies Bere 
Pete Methodenbuch werden die für 
wasserzone und one Gewisser, für die Frei- 
Untersuchy 1e odenzone anzuwendenden z 
uadshr Hesmethoden, die erforderlichen Gerate 
thr Einsatz, die Fangmethoden und die Auswer- 



tung der Untersuchungsergebnisse beschrieben. 
AuBerdem enthült das Buch physikalische und 
chemische Methoden der Wasseruntersuchung. 
In der vorliegenden 3. Auflage wurden neue Metho- 
den aufgenommen, bewahrte Methoden auf den 
neuesten Stand gebracht und die Literatur iber- 
arbeitet. 
Der Band ist also eine hervorragende Erganzung zu 
der bereits in 5. Auflage vorliegenden ,,Einführung 
in die Limnologie“ (UTB 31) des Verfassers. 
 
| Gerd Michelsen, Horst Siebert 
 
Okologie 
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_ Noch kénnen wir Okologie lernen: In der 6k 
 
logie-Diskussion hat eine neue Phase einge 
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Die erste bis vierte Auflage erschien mit der Titelnummer 012534, 
bearbeitet von ; : ’ » Sie Wurde 
Dr. Wolfgang Crome, Berlin (Allgemeine Charakteristik der Inse’ 



Dr. Hans-Joachim Hannemann, Berlin (Lepidoptera, Kleinsch 
Dr. Hermann Haupt, Halle (Auchenorrhyncha, Psyllina, Aleyrodina) D jl 
von Kéler, Berlin (Hauptschlüssel), Prof. Dr. Günter Morge, ries Stefan 
(Diptera), Prof. Dr. Fritz Paul Müller, Rostock (Aphidina), Prog. De wale 
Peus, Berlin (Siphonaptera), Prof. Dr. H.Schmutterer, Giegen (Co, Fritz 
Dr. Ernst Urbahn, Zehdenick (Lepidoptera, Grofschmetterlinge), cing), 
 
ten), 
 
Pr, 
Metter]; ge 
 
Nge) 
 
Die neue Ausgabe (Titelnummer 012532) wurde bearbeitet von 
 
Dr. Rudolf Bahrmann, Jena (Aleyrodina), Dr. Jorg Gelbrecht, Berlin 
ptera, GrofBschmetterlinge), Prof. Dr. Hans-Joachim Hannemann, Berlj 
(Lepidoptera, Kleinschmetterlinge), Prof. Dr. Bernhard Klausnitzer, Brest 
(Psyllina), Prof. Dr. Günter Morge, Eberswalde (Diptera), Dr. Bernd 
Müller 
Berlin (Lepidoptera, GroBschmetterlinge), Prof. Dr. Fritz Paul Müller, 
Rostock 
(Aphidina), Prof. Dr. Hans Joachim Müller, Jena (Auchenorrhyncha), Dr. 
Hans 
Schiemenz, Dresden (Allgemeines zur entomologischen Arbeit, System der 
[n- 
sekten, Allgemeine Charakteristik der Insekten, Hauptschlüssel), Prof. 
Dr, 
H. Schmutterer, GieBen (Coccina), Dr. Hubert Schumann, Berlin 
(Siphonaptera, 
Durchsicht Diptera). 
 
(Lepido. 
 
Exkursionsfauna von Deutschland/hrsg. von Erwin Stresemann. Weitergef. 
von 
Hans-Joachim Hannemann, Bernhard Klausnitzer u. Konrad Senglaub. — 
Berlin: 
Volk u. Wissen 
 
NE: Stresemann, Erwin [Hrsg.] 
 
Bd. 2/2 Wirbellose: Insekten — Zweiter Teil. 
 
7. Aufl. — 1990. — 424S.: III. 
 
ISBN 3-06-012558-9 (f. d. Gesamtw.) 
 
ISBN 3-06-012532-5 
 
7. Auflage 
 
© Volk und Wissen Verlag GmbH, Berlin 1986 
 
Lizenz-Nr. 203 - 1000/90 (UN 01 25 32-7) 
 
Printed in the German Democratic Republic 
 
Schrift: 7/8 p Times Monotype 



 
Satz: INTERDRUCK Graphischer Grofbetrieb Leipzig 
 
Druck und Binden: Dresdner Druck- und Verlagshaus GmbH 
Illustrationen: Hans-Jürgen Ehricht, Fritz Paul Miller 
 
Redaktion: Klaus Heinzel, Gertrud Kummer 
 
Einband: Werner Fahr fr 
Typographische Gestaltung: Atelier vwv, Wolfgang Lorenz, Günter Wol 
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Leonhard A. Hitter 
Wasser und Wasseruntersuchung 
 
Reihe: Laborbücher Chemie 
Bestellnummer: 5075 
 
ISBN 3-7935-5075-3 (Salle) 
ISBN 3-7941-3270-X (Sauerlander) 
 
4., erweiterte und aktualisierte Auflage 1990 
 
Otto Salle Verlag, GmbH & Co., Frankfurt am Main 
Verlag Sauerlander AG, Aarau 
 
Alle Rechte vorbehalten. Das Werk und seine Teile sind urheberrechtlich 
geschi 
tung in anderen als den gesetzlich zugelassenen Fallen bedarf deshalb der 
vorher 
 
Einwilligung eines der beiden Verlage. 
Die Wiedergabe von Warenbezeichnungen, Handelsnamen oder sonstigen Kenn: 
Buch berechtigt nicht zu der Annahme, daB diese von jedermann frei benutz 
 



Vielmehr kann es sich auch dann um eingetragene Warenzeichen oder 
sonstige ges 
Kennzeichen handeln, wenn sie als solche nicht eigens gekennzeichnet 
sind. 
 
Technische Daten und andere Informationen werden aufgrund der von = 
Institutionen gemachten Angaben nach bestem Wissen und Geman ee 
chen dem Stand bei Drucklegung. Zwischenzeitliche Anderungen sin im 
 
i Gffent! 
 
a herige Verdffent 
 
Verordnungen u.a. ohne vor y 
wicklung der Gerdte, Normen, ae Vermégensschiden sowie Folges¢ 
 
Schadenersatz-Ansprüche für Besitzschade a 
aufgrund dieser Verdffentlichung konnen nicht anerkannt wet 
 
Herstellung: Sauerlander AG, Aarau 
 
»Selbst eine dkologisch Optimierte Abfallwirtschaft kann 
auf Dauer nicht die Losung sein. Nach wie vor werden 
Symptome bekampft, anstatt Ursachen nachzugehen. Es 
 
fehlt eine praventive Steuerung, die verhindert, da zuviele 
Produkte zu schnell auf dem Müll landen. Der Flu von 
 
Stoffen vom Rohstofflager auf den Millberg muf verlang- 
samt werden.« 
 
Ke 
 
Wer sich praktisch, politisch oder wissenschaftlich mit der 
Abfall-Problematik beschaftigt, findet in diesem grundle- 
genden Report des Oko-Institutes eine Fille von Analysen 
und Anregungen. Das Mullaufkommen wird auf Menge und 
 
Schadstoffgehalt ui) Stis.S4PUCHECKE 10) 0) coschendTRasse Aire 
eine Politik der Abi \3/928478>67-4..INa8687-2 oa ves | 
 
Mithilfe spezieller Li West 6 te “E3800 : 
4 Verpackungen od¢» ‘ABSCHIED VOM MUELL: o!) © t 9 
 
Anhaltspunkte für © | . Peidükren) 
 
Materialien zum s\.' 97; 
 
und Abfalle erst gar nicht anraiten- 
 
Abfall 
und Altlasten 
 
Abfallrecht - Altlasten - Betriebs- 
beauftragte - Chemikalien - Deponie 
EG-Vorschriften - Gefahrstoffe 
Haftung - Mullvermeidung - Recycling 
Transporte - Umweltstrafrecht 
Versicherungsfragen 
 



Zukunftige Entwicklungen 
 
——— 
 
Dieser aktuelle Ratgeber klart tiber die rechtlichen 
Bedingungen auf, denen die Entstehung und Ent- 
sorgung von Abfallen heute unterliegt: Angefangen 
von der Mullvermeidung (z.B. Verpackungsverord- 
nung) uber die Abfalldefinition und -behandlung 
(Abfallgesetze des Bundes und der Lander) bis hin 
zur Wiederverwertung oder Beseitigung. 
Umweltschutz, Gefahrstoffe und Sondermiull, 
 
Planung und Betrieb von Deponien, Abfalltransporte 
und Umweltstrafrecht werden ebenso sachlich und 
 
kenntnisreich zur Sprache gebracht wie die Bewalti- 
gung sogenannter Altlasten. 
 
Einige wichtige Rechtsvorschriften, so das Abfall- 
gesetz des Bundes und die Verpackungsverordnung, 
sind in einem Anhang abgedruckt. 
 
Das Buch wendet sich an Inhaber von Gewerbe- 
betrieben, an Entsorgungsunternehmen und 
Deponiebetreiber, Bedienstete der zustandigen 
Aufsichtsbehérden und Eigentumer belasteter 
Grundsticke, aber auch an Burgerinitiativen, 
 
Rechtsanwéalte und alle, die ber das Abfallrecht 
mitreden wollen. 
 
Zum Autor: 
 
Dr. Ludger-Anselm Versteyl ist Fachanwalt fur 
Verwaltungsrecht in Burgwedel und Mitverfasser 
eines renommierten Kommentars zum Abfallgesetz. 
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BIOLOGIE 
 
Adalbert Niemeyer-Lullwitz 
Herbert Zucchi 
 
FlieSgewasserkunde 
Diesterweg 
Sauerlander 
 
Bestell-Nr. 5353 
 
ISBN 3-425-05353-1 
ISBN 3-7941-2633-5 
1. Auflage 1985 
 
© 1985 Verlag Mori 
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Rüdiger Blume - Hans Joachim Bader 
 
Umwelitchemie 
m 
Experiment 
 
Umweltprobleme sind nach wie vor ein heiBes Thema, 
doch im Schulalltag kommen sie bislang kaum vor. Dieses 
Buch kann Abhilfe schaffen. 
 
Die Autoren beschreiben Herkunft, Bedeutung und um- 
weltgefahrdende Wirkung von Schadstoffen. Sie erlautern 
Strategien zur Vermeidung von Umweltschaden. Im 
Mittelpunkt des Buches stehen mehr als 130 Experimente — 
praxisnah prasentiert mit Angaben zu den bendtigten 
Geraten und Chemikalien, zum Zeitbedarf, zur Versuchs- 
durchfuhrung, zu Gefahren und SchutzmaBnahmen. 
Zahlreiche Abbildungen erleichtern das Verstandnis. 
 
Der Band eignet sich als Grundlage zur Gestaltung von 
Unterrichtseinheiten oder von Miniprojekten. Eine Fund- 
grube fur Chemie- und Biologielehrer, fur VHS-Kursleiter 
und Arbeitsgruppen im Umweltschutz. 
 
Die Autoren: Rudiger Blume ist Professor fur Didaktik der 
Chemie an der Universitat Bielefeld. 
 
Hans Joachim Bader ist Professor fur Didaktik der Chemie 
an der Universitat NUrnberg-Erlangen. 
 
Cornelsen 
Best.-Nr. 210117 
 
ISBN 3-589-21011-7 
 
Heinz Streble/Dieter Krauter 
 
Das Leben im Wassertropfen 
 
Mikroflora und Mikrofauna des SüBwassers 
 
In jedem Tümpet, FluB oder See, sogar in Pfützen, Blumenvasen und 
Aquarien leben Algen, GeiBel- und Wimpertiere, Amdben, Radertiere und 
viele andere, dem bloBen Auge unsichthare Organismen. Fur den Natur- 
freund, der ein Mikroskop besitzt, ist es reizvoll, den bizarren, 
seltsamen 
Pflanzen und Tieren »im Wassertropfenc nachzuspüren. Dem Biologen 
geben die Kleinorganismen AufschluB tiber Wassergtite und Verschmut- 
zung, Hinweise auf die Verwendbarkeit eines Gewassers zum Beispiel zur 



Trinkwasserentnahme, als Badesee oder zur fischereilichen Bewirt- 
schaftung. Das Lehen im Wassertropfenc ist das erste Bestimmungs- 
uch, das alle Gruppen der mikroskopisch kleinen, im Wasser lebenden 
 
Pflanzen und Tiere umfaBt. Mit Hilfe der zahlreichen Abbildungen kann 
der Mikroskopiker die Gattungen und Arten hestimmen; eine syste- 
matische Ubersicht und ein Typenschlüssel ermoglichen es ihm, die 
vielfaltigen Formen richtig einzuordnen. Die Zeichnungen — durchweg 
 
Originale von Dr. Heinz Streble - wurden weitgehend nach dem lebenden 
Objekt angefertigt. 
 
Fin Anhang Uber die biologische Gewasseranalyse ermoglicht dem Leser 
die Einstufung der Gewasser nach dem modernen siebenstufigen System. 
 
Dr. Heinz Streble ist Akademischer Oberrat am Zoologischen Institut 
der Universitat Hohenheim. 
Dr. Dieter Krauter ist Herausgeber des MIKROKOSMOS. 
 
ISB N 3-440-05909-x 
 
||| 440"05 
 
Die gründlich Ubera Z Autlage dieses bewahrten Prakti- 
kumsbuchs berücksichtigt die immer gréBere dkologische Bedeu- . 
tung von Kleingewassern in det verarmten Kulturlandschaft. |” 
im ersten Teil dieses Buchs geben die Autoren einen Uberblick ber 
den Lebensraum Kleingewasser sowie Uber die Lebens- und Uber- . 
\ebensstrategien seiner Bewohner. Der zweite Teil flirt in die Metho- 
den und Méglichkeiten der Untersuchung von und an Kleingewas- 
sern ein:Dazu gehdren natürlich auch Hinweise zurEinrichtung eines, 
Tümpelaquariums und der Kulturvon auch fir die Schule geeigneten * 
Organismen, Im Hauptteil dieses Arbeitsbuches werden zahlreiche 
‘ Experimente, Beobachtungen und Freilandarbeiten an Kleingewas- 
sern und mit dessen Bewohnern vorgestellt, die sich flr die Klassen- 
und Kurs-,wie auch für die Naturschutzgruppenarbeit eignen.Neben 
vielen Versuchen limnologischen Schwerpunkts ergeben sich immer 
wieder auch Einsatzmdglichkeiten bei der Behandlung anderer 
Themenfelder wie z.B. der Physiologie oder der Verhaltenslehre. 
 
ISBN 3-494-01226-1 
- 
=. 
 
Bilder aus der Mikrowelt a 
von Teich und See : anal 
 
Sandhall/Berggren Plankton VQ. 
ISB N 3-440-05542-6 
 
Baden Wirttembergs 
 
Allgemeiner Teil 
 
Das umfassende Standardwerk 
über heimische Wildbienen. Uber 500 Bienenarten, 
496 Farbfotos, 396 Verbreitungskarten. 
Allgemeiner Teil: Lebensraume, Verhalten, 
Nestbauten, Nahrungspflanzen, Gefahrdung und Schutz. 
Spezieller Teil: Die Gattungen und Arten. 



 
ISBN 3-8001-3307-5 
 
DieWildbienen - 
 
Baden Warttembergs | 
Spezieller Teil 
 
{ 
I 
| 
i 
 
Das umfassende Standardwerk 
liber heimische Wildbienen. Uber 500 Bienenarten, 
496 Farbfotos, 396 Verbreitungskarten. 
Allgemeiner Teil: Lebensriume, Verhalten, 
Nestbauten, Nahrungspflanzen, Gefahrdung und Schutz. 
Spezieller Teil: Die Gattungen und Arten. 
 
ISBN 3-8001-3307-5 
 
Sdimell - Fitschen 
 
FLORA 
von Deutschland 
 
und seinen angrenzenden Gebieten 
 
“se. Alora. die: folgenden Gebiete: Belgien, Dane 
mark, DDR, Luxemburg, Niederlande, Teile Fran 
reichs, der SSR und Poléns sowie die dsterreichi: 
 
schen Lander Salzburg, Tirol und Vorarlberg: 
 
1241 Zeichnungen charakteristischer Merkmale er- 
 
ganzen den Schlsseltext. Jeder Familie ist eine kur- 
 
ze Charakteristik der typischen Merkmale ihrer mit. 
teleuropdischen Vertreter vorangestellt. Zu jeder Art 
 
finden sich Angaben tber Synonyme, Blutezeit, 
Schuiz, Biotop und Verbreitun 
 
Die vorliegende 88. Auflage enthalt gegenüber der 
vorangegangenen eine gréBere Zahl von Verbes- 
ee Das Literaturverzeichnis wurde erweitert 
 
und aktualisiert. In den Text eingearbeitet wurde die 
am 1. 1. 1987 in Kraft getretene neue Bundesarten- 
 
schutzverordnung. Danach wurde auch die Liste der 
geschüzten Pflanzen neu erstellt. 
 
1494-01166 
 
HANS HORN 
 
 



Mit erstklassigen Farbfotos: die 90 haufigsten 
und schénsten heimischen Arten 
 
Detaillierte Beschreibungen: Merkmale, Vor- 
kommen und Lebensweise der einzelnen Kafer 
 
Uber 50 erganzende Grafiken: Entwicklungs- 
stadien, zusatzliche Bestimmungsmerkmale, 
biologische Besonderheiten oder ahnliche Arten 
 
ISBN 978-3-8354-0355-0 
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9) 
 
4 J Zahradnik 
 
\ Der Kosmos- 
~“Insekten- 
 
_ fuhrer 
 
Ein Bestimmungsbuch 
mit 780 Farbbildern 
 
Kosmos - Gesellschaft der Naturfreunde 
Franckh’sche Verlagshandlung Stuttgart 
 
J. Zahradnik 
Kosmos-insektenführer 
 
/a eine Million Insektenarten sind heute bekannt, die noch 
unbekannten Arten schatzt man auf eine weitere Million: 
 
80 % aller Lebewesen auf der Erde sind Insekten! 
‘Kosmos-Insektenführer erméglicht die Bestimmung der 
 
und wichtigen Insekten Mitteleuropas. Klare Beschrei- 
 
nd gute, naturgetreue Farbbilder helfen dem Natur- 
lamen, Arten und Familien rasch zu finden. 
bewohnen die ganze Erde, und es gibt wohl keinen 
n, den sie nicht erobert hatten: Man findet sie sogar 
id in heiBen Quellen. 
jenkende Mensch teilt die Insekten sehr 
he, die ihm nutzen und solche, die ih 
 
Roland M 
 
Flechten | 
 
von Nord- und Mitteleuropa 
 
Diese Flechtenflora enthalt 
500 Arten, von denen 300 | 
abgebildet und ausfthrlich 
beschrieben werden. Behan- 
delt werden Bau der Flechten, 
Vermehrung, Wachstum, 



Okologie und Biochemie, 
sowie ihre praktische 
Verwendung. 
 
Roland Moberg ist Kustos der 
umfangreichen botanischen 
Sammlung der Universitit 
Uppsala (Schweden). 
 
Ingmar Holmasen ist Natur- 
fotograf und hat mehrere 
Naturbücher ver6ffentlicht 
u.a. Uber Baume und 
Straéucher Nordeuropas, sowie 
uber Moose und Pilze. 
 
ISBN 3-437-20471-8 
 
Ub 66 37 876 
2 CRBERG, FLECHTEN 
 
» AU 
 
97834 2 
ilFiscl TAV 
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FISCHER 
 
| Walder sind-aus unterschiedlichen und charakteristischen Pflanzenge- 
J sellschaften, zusammengesetzte Okosysteme. 
 
Der,,Lebenstaum Wald" bietet jedem Wanderer und ExkursionsteiInehmer 
die Moglichkeit, die einzelnen Pflanzen zu erkennen Und die‘okologischen 
Zusammenhange zu verstehen. 
 
Zunachst werden Nadelgehdlze, Laubbaume, Straucher und die wichtig- 
Sten, Waldbodenpflanzen in pragnanten Habituszeichnungen und knappen 
Beschreibungen vorgestellt. Die Gliederung des Buches nach.6kologischen 
Gruppen bietet den Vorteil, daB die Pflanzen sowohl nach ihren Arten- 
Kombinationen im Gelande als auch als Zeiger des jeweiligén Standorttyps 
erkannt werden kénnen. 
 
Daneben werden die wichtigsten abiotischen Umweltfaktoren wie Klima 
id. Boden und die Einwirkungen des Menschen. ausflihrlich besprochen. 
Das schlieBt Ausfithrungen tiber das Waldsterben und den Wald als 
Kosystem mit ein; wobei auch Tiere als wichtige Glieder dieses Lebens- 
 
bung der Waldgesellschatten, das Kapitel tiber das Waldsterben 
| taturverzeichnis»Uberarbeitet und aktualisiert sowie alle 
 
Dieses Buch gibt Kindern und Eltern auf 144 bunten Seiten 
eine Fille von Anregungen 
fir Spiel und Spa® im Umweltschutz: 
umweltfreundliche Aktionen 
im Familien- und Freundeskreis, 
 
Bastel-Ideen mit Sekundarmaterial, 
Experimente zur Erforschung der Umwelt, 
Spiele-Tips rund um das Thema Natur, 



eine Umweltgeschichte zum Vor- und Selberlesen 
und vieles mehr. 
 
89% von 15.000 befragten Kindern im ganzen Bundesgebiet 
wollen der Umwelt helfen; jedes zweite Kind wirde sogar 
einen Teil seines Taschengeldes zum Schutz der Umwelt 
abgeben! 
 
Dieses Ergebnis war Ausléser fir das vorliegende Buch, in das 
zahlreiche Umwelt-Tips von Kindern aufgenommen wurden. 
Unter dem Motto ,Mehr Zeit fir Kinder — gemeinsam für den 
Umweltschutz” méchten der Mehr Zeit fir Kinder e. V. und 
die BUNDjugend Kindern und Eltern helfen, dieses wichtige 
Thema spielerisch anzugehen. 
 
ISB N 3-614-53891-5 
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Manfred Hafner = = 
 
“FalkenHandbuch, 
 
Umweltschutz 
 
Das Oko-Testbuch zur Higeninitiative 
 
Taglich sto&en wir in Presse, Rundfunk und Fernsehen auf 
Meldungen, in denen von fortschreitender Umweltzerst6- 
rung berichtet wird. Wer in Higeninitiative zum aktiven 
Umweltschutz tibergehen méchte, dem helfen das fun- 
dierte Wissen und die zahlreichen konkreten Tips und 
Versuche aus diesem Handbuch entscheidend weiter. 
Dieser Ratgeber behandelt eingehend die vielfaltigen 
Belastungen von Luft, Wasser und Boden mit ihren ver- 
schiedenen Ursachen. 
 
Mittels zahlreicher einfacher, preiswerter und ungefahr- 
licher Versuche lernt der Leser vorhandene Umwelt- 
schaden selbst nachzuweisen. 
 
Ausführliche, leichtverstandliche Versuchsbeschreibun- 
gen, viele erlauternde farbige Versuchsfotos und zahlrei- 
che Tabellen mit Zusatzinformationen helfen ihm dabei. 
Zahlreiche anschauliche Zeichnungen, Grafiken, Dia- 
gramme und Karten sttitzen und vertiefen den Text. 
 
Ein Sonderkapitel informiert tiber Tschernobyl und die 
 
Folgen. 
 
Dr. Manfred Hafner ist als Chemiker Referatsleiter in der 
Landesanstalt fir Pflanzenschutz Baden-Wirttemberg 
und betatigt sich aktiv auf dem Gebiet des Umwelt- 
schutzes. 
 
ISB N 3-8068-4160-8 
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A ETTPPPIT PALLET PPPPIPFPE HTTPD 
 
Die Pflanzen und Tiere unserer heimischen 
Natur bendtigen vernetzte und weitgehend un- 
zerstérte Lebensréume. Nur durch deren Erhalt 
k6nnen wir diese Arten retten. 
 
Im Biotopschutz kann sich jeder einzelne 
engagieren, in Gruppenarbeit lat sich jedoch 
mehr erreichen. Neben Aktionen vor Ort gilt 
 
es mit Politikern und Behérden zu verhandeln. 
Dieses Buch bietet alle notwendigen Informa- 
tionen für die aktive Naturschutzarbeit. 
 
Die Kenntnis ékologischer Zusammenhange ist 
Voraussetzung für einen wirksamen Naturschutz. 
Daher werden alle wichtigen Lebensraumtypen 
Mitteleuropas in ihrer natürlichen Struktur, 
 
in ihrem Einflu& durch die Zivilisation und den 
notwendigen Mafnahmen zu ihrem Erhalt über- 
sichtlich dargestellt. Zum Beispiel: 
 
© Feuchtwiesen @ Moor 
@ FlieRgewasser @ Salzwiesen 
 
© Garten © Trockenrasen 
© Grünland @ Wald 
 
© Hecken e@ Wattenmeer 
@ Heiden @ Wege 
 
Das Werkbuch Biotopschutz gibt viele 
Anregungen, stellt For, a opd.macht Mut! 
Bin Buch der Aktion /z. > 7&27 "a 
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Umweltangst-Umwelterziehung 
 
Vorschlage zur Bewältigung der Angste 
Jugendlicher vor Umueltzerstorung 
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Dr.h.c. FRITZ LEUENBERGER 
 
DIE BIENE 
 
Gemeinverstindliche Darstellungen über den K6érperbau 
und das Leben der Honigbiene 
 
mit 141 Abbildungen 
 
Dritte Auflage 
herausgegeben von Dr. O. Morgenthaler 
1954 
 
Trdgerverein 
 
Biologischer Schulgarten 
Hildesheim e.V. 
 
Verlag H.R. Sauerlinder & Co. Aarau und Frankfurt am Main 
 
 
Wildwachsende denn da = 
 
Blütenpflanzen Mitteleuropas 
Dietmar Aichele/Marianne Golte-Bechtle Ae 
 
Was blüht denn da? 
 
Wildwachsende Blütenpflanzen Mitteleuropas 
 
Die Farben fallen uns an einer blühenden Pflanze 
als erstes auf. 
 
»Was blüht denn da% ist daher nach Blüten- 
farben eingeteilt. Weitere Bestimmungsmerkmale 
sind Blütenform, Standort, Blitezeit und GroBe 
der gefundenen Pflanze. 
 
Diese Merkmale führen uns in wenigen Minuten 
mit Hilfe von 1200 farbigen Abbildungen zum 
gesuchten Pflanzennamen. 
 
Abweichende Blütenfarben oder verschiedene 
Standorte sind kein Problem: In diesen Fallen 
sind die Pflanzen mehrfach abgebildet. 
 
Exakt nach der Natur gezeichnete Farbbilder 
machen das Pflanzenbestimmen zum Vergnügen. 
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ISB N 3-440-05615-5 
 
im! 
 
Sa 
 
Uwe Wegener | 
 



| Schutz und Pflege 
 
von 
_Lebensraumen 
 
— Naturschutzmanagement — 
 
GUSTAV 
FISCHER 
 
Das Buch behandelt in kurzgefaBter Form die Bewahrung und 
das Schutzmanagement wichtiger terrestrischer und aquati- 
scher Lebensraume in der Kulturlandschaft Mitteleuropas. 
 
Die Problematik des Arten- und Biotopschutzes für bestandsbe- 
drohte Pflanzen- und Tierarten wird dabei an vielen Beispielen 
 
in enger Beziehung zu den landnutzenden Wirtschaftszweigen 
bearbeitet. 
 
Die Autoren gehen von einer ékologischen Analyse der speziel- 
 
len Lebensraume (z. B. Quellmoor, Bergbach, Altwasser, Trok- 
 
kenrasen ) aus und entwickeln auf dieser Grundlage eine 
 
Schutzstrategie. Auf diese Weise gibt das Buch für den Natur- 
 
wissenschaftler einen fachibergreifenden Einblick in die Natur- 
 
schutzthematik; fur den Naturschutzpraktiker wird das Buch zur 
angewandten Okologie. 
 
ISBN 3-334-00406-6 
 
Rudolf Schubert 
 
Bioindikation 
 
in terrestrischen 
Okosystemen 
 
2. Auflage 
 
GUSTAV 
FISCHER 
 
Das Anwachsen der Industrien und die damit verbundene Bil- 
dung von industriellen Ballungsgebieten, groBen menschlichen 
Ansiedlungen, Zunahme des Verkehrs und Tourismus fihrt in 
Verbindung mit der industriellen Produktionsweise in Land- und 
Forstwirtschaft zu einer erhéhten Nutzung der natirlichen Res- 
sourcen und zu schwerwiegenden Eingriffen in den Naturhaus- 
halt. Es gibt heute in den intensiv genutzten Landschaften keine 
Lebensgemeinschaft, die nicht direkt oder indirekt vom Men- 
schen beeinflu&t wird. Die anthropogenen Eingriffe filhren zu 
mehr oder weniger starken Belastungen der biologischen Sy- 
steme. Ein Autorenkollektiv von 18 Wissenschaftlern versucht 
aufgrund aktueller Forschungsergebnisse mit Hilfe der Reaktion 
biologischer Systeme (Bioindikatoren), Aussagen uber die biolo- 



gische Wirkung anthropogener Belastungsfaktoren zu machen. 
Dies ist durch physikalische oder chemische Messungen der 
UmweltgroBen allein nicht médglich. Es lassen sich Kurzzeit- und 
Langzeitwirkungen erkennen. Das Pufferungsvermégen biologi- 
scher Systeme gegenuber unterschiedlichen und oft gleichzei- 
tig einwirkenden StorgroRen kann eingeschatzt werden. 
 
 
W. Riedel und G. Trommer 
 
im Auftrag der : 
Geselischaft für Okoiogie (at) 
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Jurgen Schwoerbel 
 
Methoden der 
Hydrobiologie 
 
StBwasserbiologie 
—3.Auflage : 
 
In dies Bere 
Pete Methodenbuch werden die für 
wasserzone und one Gewisser, für die Frei- 
Untersuchy 1e odenzone anzuwendenden z 
uadshr Hesmethoden, die erforderlichen Gerate 
thr Einsatz, die Fangmethoden und die Auswer- 
tung der Untersuchungsergebnisse beschrieben. 
AuBerdem enthült das Buch physikalische und 
chemische Methoden der Wasseruntersuchung. 
In der vorliegenden 3. Auflage wurden neue Metho- 
den aufgenommen, bewahrte Methoden auf den 
neuesten Stand gebracht und die Literatur iber- 
arbeitet. 
Der Band ist also eine hervorragende Erganzung zu 
der bereits in 5. Auflage vorliegenden ,,Einführung 
in die Limnologie“ (UTB 31) des Verfassers. 
 
| Gerd Michelsen, Horst Siebert 
 
Okologie 
)lernen 
 
Anleitungen 
 
zu einem 
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_ fischer alternativ 
 
_ Noch kénnen wir Okologie lernen: In der 6k 
 
logie-Diskussion hat eine neue Phase einge 
 
etzt. Das Umweltbewu8tsein steigt an, doc! 
die Zerstérung der Lebenswelt nimmt ; 1 
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EXKURSIONSFAUNA VON DEUTSCHLAND2/2 
 
 
Die erste bis vierte Auflage erschien mit der Titelnummer 012534, 
bearbeitet von ; : ’ » Sie Wurde 



Dr. Wolfgang Crome, Berlin (Allgemeine Charakteristik der Inse’ 
Dr. Hans-Joachim Hannemann, Berlin (Lepidoptera, Kleinsch 
Dr. Hermann Haupt, Halle (Auchenorrhyncha, Psyllina, Aleyrodina) D jl 
von Kéler, Berlin (Hauptschlüssel), Prof. Dr. Günter Morge, ries Stefan 
(Diptera), Prof. Dr. Fritz Paul Müller, Rostock (Aphidina), Prog. De wale 
Peus, Berlin (Siphonaptera), Prof. Dr. H.Schmutterer, Giegen (Co, Fritz 
Dr. Ernst Urbahn, Zehdenick (Lepidoptera, Grofschmetterlinge), cing), 
 
ten), 
 
Pr, 
Metter]; ge 
 
Nge) 
 
Die neue Ausgabe (Titelnummer 012532) wurde bearbeitet von 
 
Dr. Rudolf Bahrmann, Jena (Aleyrodina), Dr. Jorg Gelbrecht, Berlin 
ptera, GrofBschmetterlinge), Prof. Dr. Hans-Joachim Hannemann, Berlj 
(Lepidoptera, Kleinschmetterlinge), Prof. Dr. Bernhard Klausnitzer, Brest 
(Psyllina), Prof. Dr. Günter Morge, Eberswalde (Diptera), Dr. Bernd 
Müller 
Berlin (Lepidoptera, GroBschmetterlinge), Prof. Dr. Fritz Paul Müller, 
Rostock 
(Aphidina), Prof. Dr. Hans Joachim Müller, Jena (Auchenorrhyncha), Dr. 
Hans 
Schiemenz, Dresden (Allgemeines zur entomologischen Arbeit, System der 
[n- 
sekten, Allgemeine Charakteristik der Insekten, Hauptschlüssel), Prof. 
Dr, 
H. Schmutterer, GieBen (Coccina), Dr. Hubert Schumann, Berlin 
(Siphonaptera, 
Durchsicht Diptera). 
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Exkursionsfauna von Deutschland/hrsg. von Erwin Stresemann. Weitergef. 
von 
Hans-Joachim Hannemann, Bernhard Klausnitzer u. Konrad Senglaub. — 
Berlin: 
Volk u. Wissen 
 
NE: Stresemann, Erwin [Hrsg.] 
 
Bd. 2/2 Wirbellose: Insekten — Zweiter Teil. 
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Leonhard A. Hitter 
Wasser und Wasseruntersuchung 
 
Reihe: Laborbücher Chemie 
Bestellnummer: 5075 
 
ISBN 3-7935-5075-3 (Salle) 
ISBN 3-7941-3270-X (Sauerlander) 
 
4., erweiterte und aktualisierte Auflage 1990 
 
Otto Salle Verlag, GmbH & Co., Frankfurt am Main 
Verlag Sauerlander AG, Aarau 
 
Alle Rechte vorbehalten. Das Werk und seine Teile sind urheberrechtlich 
geschi 
tung in anderen als den gesetzlich zugelassenen Fallen bedarf deshalb der 
vorher 
 
Einwilligung eines der beiden Verlage. 
Die Wiedergabe von Warenbezeichnungen, Handelsnamen oder sonstigen Kenn: 
Buch berechtigt nicht zu der Annahme, daB diese von jedermann frei benutz 
 
Vielmehr kann es sich auch dann um eingetragene Warenzeichen oder 
sonstige ges 
Kennzeichen handeln, wenn sie als solche nicht eigens gekennzeichnet 
sind. 
 
Technische Daten und andere Informationen werden aufgrund der von = 
Institutionen gemachten Angaben nach bestem Wissen und Geman ee 
chen dem Stand bei Drucklegung. Zwischenzeitliche Anderungen sin im 
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aufgrund dieser Verdffentlichung konnen nicht anerkannt wet 
 
Herstellung: Sauerlander AG, Aarau 
 
»Selbst eine dkologisch Optimierte Abfallwirtschaft kann 
auf Dauer nicht die Losung sein. Nach wie vor werden 
Symptome bekampft, anstatt Ursachen nachzugehen. Es 
 
fehlt eine praventive Steuerung, die verhindert, da zuviele 
Produkte zu schnell auf dem Müll landen. Der Flu von 
 
Stoffen vom Rohstofflager auf den Millberg muf verlang- 
samt werden.« 
 
Ke 
 
Wer sich praktisch, politisch oder wissenschaftlich mit der 
Abfall-Problematik beschaftigt, findet in diesem grundle- 
genden Report des Oko-Institutes eine Fille von Analysen 
und Anregungen. Das Mullaufkommen wird auf Menge und 
 
Schadstoffgehalt ui) Stis.S4PUCHECKE 10) 0) coschendTRasse Aire 
eine Politik der Abi \3/928478>67-4..INa8687-2 oa ves | 
 
Mithilfe spezieller Li West 6 te “E3800 : 
4 Verpackungen od¢» ‘ABSCHIED VOM MUELL: o!) © t 9 
 
Anhaltspunkte für © | . Peidükren) 
 
Materialien zum s\.' 97; 
 
und Abfalle erst gar nicht anraiten- 
 
Abfall 
und Altlasten 
 
Abfallrecht - Altlasten - Betriebs- 
beauftragte - Chemikalien - Deponie 
EG-Vorschriften - Gefahrstoffe 
Haftung - Mullvermeidung - Recycling 
Transporte - Umweltstrafrecht 
Versicherungsfragen 
 
Zukunftige Entwicklungen 
 
——— 
 
Dieser aktuelle Ratgeber klart tiber die rechtlichen 
Bedingungen auf, denen die Entstehung und Ent- 
sorgung von Abfallen heute unterliegt: Angefangen 
von der Mullvermeidung (z.B. Verpackungsverord- 
nung) uber die Abfalldefinition und -behandlung 
(Abfallgesetze des Bundes und der Lander) bis hin 
zur Wiederverwertung oder Beseitigung. 
Umweltschutz, Gefahrstoffe und Sondermiull, 
 
Planung und Betrieb von Deponien, Abfalltransporte 
und Umweltstrafrecht werden ebenso sachlich und 
 
kenntnisreich zur Sprache gebracht wie die Bewalti- 



gung sogenannter Altlasten. 
 
Einige wichtige Rechtsvorschriften, so das Abfall- 
gesetz des Bundes und die Verpackungsverordnung, 
sind in einem Anhang abgedruckt. 
 
Das Buch wendet sich an Inhaber von Gewerbe- 
betrieben, an Entsorgungsunternehmen und 
Deponiebetreiber, Bedienstete der zustandigen 
Aufsichtsbehérden und Eigentumer belasteter 
Grundsticke, aber auch an Burgerinitiativen, 
 
Rechtsanwéalte und alle, die ber das Abfallrecht 
mitreden wollen. 
 
Zum Autor: 
 
Dr. Ludger-Anselm Versteyl ist Fachanwalt fur 
Verwaltungsrecht in Burgwedel und Mitverfasser 
eines renommierten Kommentars zum Abfallgesetz. 
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Umwelitchemie 
m 
Experiment 
 
Umweltprobleme sind nach wie vor ein heiBes Thema, 
doch im Schulalltag kommen sie bislang kaum vor. Dieses 
Buch kann Abhilfe schaffen. 
 
Die Autoren beschreiben Herkunft, Bedeutung und um- 
weltgefahrdende Wirkung von Schadstoffen. Sie erlautern 
Strategien zur Vermeidung von Umweltschaden. Im 
Mittelpunkt des Buches stehen mehr als 130 Experimente — 
praxisnah prasentiert mit Angaben zu den bendtigten 
Geraten und Chemikalien, zum Zeitbedarf, zur Versuchs- 
durchfuhrung, zu Gefahren und SchutzmaBnahmen. 
Zahlreiche Abbildungen erleichtern das Verstandnis. 
 
Der Band eignet sich als Grundlage zur Gestaltung von 
Unterrichtseinheiten oder von Miniprojekten. Eine Fund- 
grube fur Chemie- und Biologielehrer, fur VHS-Kursleiter 
und Arbeitsgruppen im Umweltschutz. 
 
Die Autoren: Rudiger Blume ist Professor fur Didaktik der 
Chemie an der Universitat Bielefeld. 
 
Hans Joachim Bader ist Professor fur Didaktik der Chemie 
an der Universitat NUrnberg-Erlangen. 
 
Cornelsen 
Best.-Nr. 210117 
 
ISBN 3-589-21011-7 
 
Heinz Streble/Dieter Krauter 
 
Das Leben im Wassertropfen 
 
Mikroflora und Mikrofauna des SüBwassers 
 
In jedem Tümpet, FluB oder See, sogar in Pfützen, Blumenvasen und 
Aquarien leben Algen, GeiBel- und Wimpertiere, Amdben, Radertiere und 
viele andere, dem bloBen Auge unsichthare Organismen. Fur den Natur- 
freund, der ein Mikroskop besitzt, ist es reizvoll, den bizarren, 
seltsamen 
Pflanzen und Tieren »im Wassertropfenc nachzuspüren. Dem Biologen 
geben die Kleinorganismen AufschluB tiber Wassergtite und Verschmut- 
zung, Hinweise auf die Verwendbarkeit eines Gewassers zum Beispiel zur 
Trinkwasserentnahme, als Badesee oder zur fischereilichen Bewirt- 
schaftung. Das Lehen im Wassertropfenc ist das erste Bestimmungs- 
uch, das alle Gruppen der mikroskopisch kleinen, im Wasser lebenden 
 
Pflanzen und Tiere umfaBt. Mit Hilfe der zahlreichen Abbildungen kann 
der Mikroskopiker die Gattungen und Arten hestimmen; eine syste- 
matische Ubersicht und ein Typenschlüssel ermoglichen es ihm, die 
vielfaltigen Formen richtig einzuordnen. Die Zeichnungen — durchweg 
 
Originale von Dr. Heinz Streble - wurden weitgehend nach dem lebenden 
Objekt angefertigt. 
 



Fin Anhang Uber die biologische Gewasseranalyse ermoglicht dem Leser 
die Einstufung der Gewasser nach dem modernen siebenstufigen System. 
 
Dr. Heinz Streble ist Akademischer Oberrat am Zoologischen Institut 
der Universitat Hohenheim. 
Dr. Dieter Krauter ist Herausgeber des MIKROKOSMOS. 
 
ISB N 3-440-05909-x 
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Die gründlich Ubera Z Autlage dieses bewahrten Prakti- 
kumsbuchs berücksichtigt die immer gréBere dkologische Bedeu- . 
tung von Kleingewassern in det verarmten Kulturlandschaft. |” 
im ersten Teil dieses Buchs geben die Autoren einen Uberblick ber 
den Lebensraum Kleingewasser sowie Uber die Lebens- und Uber- . 
\ebensstrategien seiner Bewohner. Der zweite Teil flirt in die Metho- 
den und Méglichkeiten der Untersuchung von und an Kleingewas- 
sern ein:Dazu gehdren natürlich auch Hinweise zurEinrichtung eines, 
Tümpelaquariums und der Kulturvon auch fir die Schule geeigneten * 
Organismen, Im Hauptteil dieses Arbeitsbuches werden zahlreiche 
‘ Experimente, Beobachtungen und Freilandarbeiten an Kleingewas- 
sern und mit dessen Bewohnern vorgestellt, die sich flr die Klassen- 
und Kurs-,wie auch für die Naturschutzgruppenarbeit eignen.Neben 
vielen Versuchen limnologischen Schwerpunkts ergeben sich immer 
wieder auch Einsatzmdglichkeiten bei der Behandlung anderer 
Themenfelder wie z.B. der Physiologie oder der Verhaltenslehre. 
 
ISBN 3-494-01226-1 
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Baden Wirttembergs 
 
Allgemeiner Teil 
 
Das umfassende Standardwerk 
über heimische Wildbienen. Uber 500 Bienenarten, 
496 Farbfotos, 396 Verbreitungskarten. 
Allgemeiner Teil: Lebensraume, Verhalten, 
Nestbauten, Nahrungspflanzen, Gefahrdung und Schutz. 
Spezieller Teil: Die Gattungen und Arten. 
 
ISBN 3-8001-3307-5 
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Das umfassende Standardwerk 
liber heimische Wildbienen. Uber 500 Bienenarten, 
496 Farbfotos, 396 Verbreitungskarten. 
Allgemeiner Teil: Lebensriume, Verhalten, 
Nestbauten, Nahrungspflanzen, Gefahrdung und Schutz. 
Spezieller Teil: Die Gattungen und Arten. 
 
ISBN 3-8001-3307-5 
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FLORA 
von Deutschland 
 
und seinen angrenzenden Gebieten 
 
“se. Alora. die: folgenden Gebiete: Belgien, Dane 
mark, DDR, Luxemburg, Niederlande, Teile Fran 
reichs, der SSR und Poléns sowie die dsterreichi: 
 
schen Lander Salzburg, Tirol und Vorarlberg: 
 
1241 Zeichnungen charakteristischer Merkmale er- 
 
ganzen den Schlsseltext. Jeder Familie ist eine kur- 
 
ze Charakteristik der typischen Merkmale ihrer mit. 
teleuropdischen Vertreter vorangestellt. Zu jeder Art 
 
finden sich Angaben tber Synonyme, Blutezeit, 
Schuiz, Biotop und Verbreitun 
 
Die vorliegende 88. Auflage enthalt gegenüber der 
vorangegangenen eine gréBere Zahl von Verbes- 
ee Das Literaturverzeichnis wurde erweitert 
 
und aktualisiert. In den Text eingearbeitet wurde die 
am 1. 1. 1987 in Kraft getretene neue Bundesarten- 
 
schutzverordnung. Danach wurde auch die Liste der 
geschüzten Pflanzen neu erstellt. 
 
1494-01166 
 
HANS HORN 
 
Mit erstklassigen Farbfotos: die 90 haufigsten 
und schénsten heimischen Arten 
 
Detaillierte Beschreibungen: Merkmale, Vor- 
kommen und Lebensweise der einzelnen Kafer 
 
Uber 50 erganzende Grafiken: Entwicklungs- 
stadien, zusatzliche Bestimmungsmerkmale, 
biologische Besonderheiten oder ahnliche Arten 
 
ISBN 978-3-8354-0355-0 
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4 J Zahradnik 
 
\ Der Kosmos- 
~“Insekten- 
 
_ fuhrer 
 
Ein Bestimmungsbuch 
mit 780 Farbbildern 
 
Kosmos - Gesellschaft der Naturfreunde 
Franckh’sche Verlagshandlung Stuttgart 
 
J. Zahradnik 
Kosmos-insektenführer 
 
/a eine Million Insektenarten sind heute bekannt, die noch 
unbekannten Arten schatzt man auf eine weitere Million: 
 
80 % aller Lebewesen auf der Erde sind Insekten! 
‘Kosmos-Insektenführer erméglicht die Bestimmung der 
 
und wichtigen Insekten Mitteleuropas. Klare Beschrei- 
 
nd gute, naturgetreue Farbbilder helfen dem Natur- 
lamen, Arten und Familien rasch zu finden. 
bewohnen die ganze Erde, und es gibt wohl keinen 
n, den sie nicht erobert hatten: Man findet sie sogar 
id in heiBen Quellen. 
jenkende Mensch teilt die Insekten sehr 
he, die ihm nutzen und solche, die ih 
 
Roland M 
 
Flechten | 
 
von Nord- und Mitteleuropa 
 
Diese Flechtenflora enthalt 
500 Arten, von denen 300 | 
abgebildet und ausfthrlich 
beschrieben werden. Behan- 
delt werden Bau der Flechten, 
Vermehrung, Wachstum, 
Okologie und Biochemie, 
sowie ihre praktische 
Verwendung. 
 
Roland Moberg ist Kustos der 
umfangreichen botanischen 
Sammlung der Universitit 
Uppsala (Schweden). 
 
Ingmar Holmasen ist Natur- 
fotograf und hat mehrere 
Naturbücher ver6ffentlicht 
u.a. Uber Baume und 



Straéucher Nordeuropas, sowie 
uber Moose und Pilze. 
 
ISBN 3-437-20471-8 
 
Ub 66 37 876 
2 CRBERG, FLECHTEN 
 
» AU 
 
97834 2 
ilFiscl TAV 
so 
 
FISCHER 
 
| Walder sind-aus unterschiedlichen und charakteristischen Pflanzenge- 
J sellschaften, zusammengesetzte Okosysteme. 
 
Der,,Lebenstaum Wald" bietet jedem Wanderer und ExkursionsteiInehmer 
die Moglichkeit, die einzelnen Pflanzen zu erkennen Und die‘okologischen 
Zusammenhange zu verstehen. 
 
Zunachst werden Nadelgehdlze, Laubbaume, Straucher und die wichtig- 
Sten, Waldbodenpflanzen in pragnanten Habituszeichnungen und knappen 
Beschreibungen vorgestellt. Die Gliederung des Buches nach.6kologischen 
Gruppen bietet den Vorteil, daB die Pflanzen sowohl nach ihren Arten- 
Kombinationen im Gelande als auch als Zeiger des jeweiligén Standorttyps 
erkannt werden kénnen. 
 
Daneben werden die wichtigsten abiotischen Umweltfaktoren wie Klima 
id. Boden und die Einwirkungen des Menschen. ausflihrlich besprochen. 
Das schlieBt Ausfithrungen tiber das Waldsterben und den Wald als 
Kosystem mit ein; wobei auch Tiere als wichtige Glieder dieses Lebens- 
 
bung der Waldgesellschatten, das Kapitel tiber das Waldsterben 
| taturverzeichnis»Uberarbeitet und aktualisiert sowie alle 
 
Dieses Buch gibt Kindern und Eltern auf 144 bunten Seiten 
eine Fille von Anregungen 
fir Spiel und Spa® im Umweltschutz: 
umweltfreundliche Aktionen 
im Familien- und Freundeskreis, 
 
Bastel-Ideen mit Sekundarmaterial, 
Experimente zur Erforschung der Umwelt, 
Spiele-Tips rund um das Thema Natur, 
eine Umweltgeschichte zum Vor- und Selberlesen 
und vieles mehr. 
 
89% von 15.000 befragten Kindern im ganzen Bundesgebiet 
wollen der Umwelt helfen; jedes zweite Kind wirde sogar 
einen Teil seines Taschengeldes zum Schutz der Umwelt 
abgeben! 
 
Dieses Ergebnis war Ausléser fir das vorliegende Buch, in das 
zahlreiche Umwelt-Tips von Kindern aufgenommen wurden. 
Unter dem Motto ,Mehr Zeit fir Kinder — gemeinsam für den 
Umweltschutz” méchten der Mehr Zeit fir Kinder e. V. und 
die BUNDjugend Kindern und Eltern helfen, dieses wichtige 



Thema spielerisch anzugehen. 
 
ISB N 3-614-53891-5 
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Manfred Hafner = = 
 
“FalkenHandbuch, 
 
Umweltschutz 
 
Das Oko-Testbuch zur Higeninitiative 
 
Taglich sto&en wir in Presse, Rundfunk und Fernsehen auf 
Meldungen, in denen von fortschreitender Umweltzerst6- 
rung berichtet wird. Wer in Higeninitiative zum aktiven 
Umweltschutz tibergehen méchte, dem helfen das fun- 
dierte Wissen und die zahlreichen konkreten Tips und 
Versuche aus diesem Handbuch entscheidend weiter. 
Dieser Ratgeber behandelt eingehend die vielfaltigen 
Belastungen von Luft, Wasser und Boden mit ihren ver- 
schiedenen Ursachen. 
 
Mittels zahlreicher einfacher, preiswerter und ungefahr- 
licher Versuche lernt der Leser vorhandene Umwelt- 
schaden selbst nachzuweisen. 
 
Ausführliche, leichtverstandliche Versuchsbeschreibun- 
gen, viele erlauternde farbige Versuchsfotos und zahlrei- 
che Tabellen mit Zusatzinformationen helfen ihm dabei. 
Zahlreiche anschauliche Zeichnungen, Grafiken, Dia- 
gramme und Karten sttitzen und vertiefen den Text. 
 
Ein Sonderkapitel informiert tiber Tschernobyl und die 
 
Folgen. 
 
Dr. Manfred Hafner ist als Chemiker Referatsleiter in der 
Landesanstalt fir Pflanzenschutz Baden-Wirttemberg 
und betatigt sich aktiv auf dem Gebiet des Umwelt- 
schutzes. 
 
ISB N 3-8068-4160-8 
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A ETTPPPIT PALLET PPPPIPFPE HTTPD 
 
Die Pflanzen und Tiere unserer heimischen 
Natur bendtigen vernetzte und weitgehend un- 
zerstérte Lebensréume. Nur durch deren Erhalt 



k6nnen wir diese Arten retten. 
 
Im Biotopschutz kann sich jeder einzelne 
engagieren, in Gruppenarbeit lat sich jedoch 
mehr erreichen. Neben Aktionen vor Ort gilt 
 
es mit Politikern und Behérden zu verhandeln. 
Dieses Buch bietet alle notwendigen Informa- 
tionen für die aktive Naturschutzarbeit. 
 
Die Kenntnis ékologischer Zusammenhange ist 
Voraussetzung für einen wirksamen Naturschutz. 
Daher werden alle wichtigen Lebensraumtypen 
Mitteleuropas in ihrer natürlichen Struktur, 
 
in ihrem Einflu& durch die Zivilisation und den 
notwendigen Mafnahmen zu ihrem Erhalt über- 
sichtlich dargestellt. Zum Beispiel: 
 
© Feuchtwiesen @ Moor 
@ FlieRgewasser @ Salzwiesen 
 
© Garten © Trockenrasen 
© Grünland @ Wald 
 
© Hecken e@ Wattenmeer 
@ Heiden @ Wege 
 
Das Werkbuch Biotopschutz gibt viele 
Anregungen, stellt For, a opd.macht Mut! 
Bin Buch der Aktion /z. > 7&27 "a 
 
il 
 
va 
9N7B3440!061 
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Ulrike Untetrner a 
 
Umweltangst-Umwelterziehung 
 
Vorschlage zur Bewültigung der Angste 
Jugendlicher vor Umueltzerstorung 
 
Wye Yi, 
RY wth 
 
feu hy / a4 pay’, MS YF, 
 
-LUND 
 
1943 BY GC WESENBERG 
 
COPYRIGHT 
 
pRINTED IN DENMARK 
ykKeRt A/S 
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